
Investmentfonds (nachstehend: „Fonds“)
gemäß Investmentfondsgesetz 2011 idgF (nachstehend: „InvFG“)

(nachstehend „VWG“)

OGAW ist die Kurzform für „Organismus zur gemeinsamen Veranlagung in Wertpapieren“ gemäß InvFG 2011.

http://www.s-fonds.at/


Der Investmentfonds hat daher den Status „FATCA compliant“





Kennzahlenberechnung für Basisinformationsblatt („BIB“): Erste Group Bank AG
bezogener Vorfälle gem. VO (EU) 2022/2554 („DORA“): Sparkasse Oberösterreich 

http://www.s-fonds.at/


entspricht der Richtlinie (EU) 2009/65/EG („OGAW Richtlinie“). Dieser Fonds ist in Österreich zugelassen und wird durch 
die Finanzmarktaufsicht (nachstehend „FMA“) reguliert.

http://www.s-fonds.at/






−
−

−



der Tageszeitung „DER STANDARD“ veröffentlicht.

http://www.s-fonds.at/






begleichen und die Rücknahmen von Anteilsscheinen zu bedienen ohne das Vermögensgegenstände „unter Wert“ 





Sanierung oder Abwicklung einer Bank („Bail in“). Die für diesen Fall vorgesehenen Maßnahmen können für Gläubiger 





– „ESG“) verstanden, dessen beziehungsweise deren 

➢

➢
➢

Nachhaltigkeitsbewertungen von Emittenten („ESG – Scores“) zur Anwendung.



Die „ “ wird von der Sparkasse Oberösterreich Kapitalanlagegesellschaft m.b.H. als Beratungsfirma zur 

Im aktuellen Rechenschaftsbericht werden unter „Fondsergebnis“, Unterpunkt „Aufwendungen“ die vorgenannten Positio



Im aktuellen Rechenschaftsbericht werden unter „Fondsergebnis“, Unterpunkt „Aufwendungen“ die vorgenannten 

Die „ “ wird von der Sparkasse Oberösterreich Kapitalanlagegesellschaft m.b.H. als Beratungsfirma zur 

32 InvFG festgelegten Grundsätze zur bestmöglichen Ausführung („Best Execution 
Policy“)

http://www.s-fonds.at/


mailto:beschwerde.kag@sparkasse-ooe.at


Meldung an ein Transaktionsregister gemäß Art. 9 der Verordnung der Europäischen Union 648/2012 („EMIR“): 





Hinzufügen des Abschnitts („Liquiditätsmanagement Instrumente“): Aufnahme aufgrund von europäischen und 

mailto:info.kag@sparkasse-ooe.at


–
–

–

Stammkapital: € , davon eingezahlt €



„Auszahlungen“ aus Thesaurierungsfonds als KESt für den im Anteilwert enthaltenen ausschüttungsgleichen 

Einkommensteuererklärung in der Spalte „Neben den angeführten Einkünften wurden Einkünfte bezogen, für 
die das Besteuerungsrecht aufgrund von Doppelbesteuerungsabkommen einem anderen Staat zusteht“ 



–

–
–

Form eines steuerlichen „Merkpostens“ über die Behaltedauer des Fondsanteiles außerbilanziell mitzuführen. 







Die Sparkasse Oberösterreich Kapitalanlagegesellschaft m.b.H. (in Folge „KAG“) hat in Umsetzung der entsprechenden 

der KAG verwalteten OGAW und AIF (in Folge „Fonds“) zu erzielen.

KAG vorgegebenen Kriterien vorzunehmen (siehe Abschnitt „Brokerauswahl“).

im Punkt „Kriterien für die Broker Selektion“ angeführten Gründe) als auch an die Sparkasse OÖ Bank AG, zur 

•
•
•
•
•
•



–

Aufträge können an geregelten Märkten, Multilateral Trading Facilities („MTF“) oder auf anderen Ausführungsplätzen (als 
Geschäfte „OTC“ bekannt) ausgeführt werden. In der Regel werden Handelsentscheidungen an 

auf auch an Börsen gehandelten Investmentfonds („ETFs“) und Zertifikate werden entweder nach Orderaufgabe durch den 
jeweiligen Fondsmanager von der Sparkasse OÖ Bank AG (in Folge kurz „SPK OÖ“) an die jeweilig ausgewählte Börse 

Durchführung unterliegen, ausgeführt (siehe dazu den Abschnitt „Brokerauswahl“). Für bestimmte Aktien können die 



gefährden. Der ausgewählte Broker muss dabei die im Punkt „Brokerauswahl“ festgelegten Kriterien erfüllen und somit die 

–

„Brokerauswahl“ ersichtlichen Regelungen entsprechen und somit die bestmögliche Ausführung der Order gewährleisten.



✓
✓
✓
✓
✓
✓
✓

➢

➢

➢

➢ –

➢

➢

➢

➢
behandelt werden. „Schweigepflicht“ – „unter Wahrung des Bankgeheimnisses“.

➢
Tag der Ausführung abgerechnet werden. Die Teilausführung darf nicht im „Warehouse“ des Partners bis zur 
kompletten Ausführung der Order über mehrere Tage hinweg „zwischengelagert“ werden. 

➢

➢
➢





Ausschlusskriterien des österreichischen Umweltzeichens, den “Best
–

(„SDGs“) leisten.

kurz: „SDG“) festgelegt. Diese Zielsetzungen dienen der weltweiten Sicherung 



Durch die Berücksichtigung des PAI Indikator „Verstöße gegen UNGC” (PAI 

International Labour Organisation („ILO“) bis hin zu kontroversen 

„ “

und kommen auch bei der Berücksichtigung des „Grundsatzes der 
erheblichen Beeinträchtigungen“ zum Einsatz. Wie die ausgewählten 

ehmen Sie bitte dem Abschnitt „Werden bei diesem Finanzprodukt 

berücksichtigt?“.

Durch die Berücksichtigung des PAI “Verstöße gegen UNGC” wird 



Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher 
Beeinträchtigungen“ festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die 

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei 

–



Nachhaltigkeitsfaktoren sind unter dem Punkt „Nachhaltigkeitsbezogne 
Informationen“ in den regelmäßigen Berichten (Rechenschaftsberichten) 

„ “

ein „Best class“ –

und Zwangsarbeit) der International Labour Organisation („ILO“) bis hin 



entsprechen. Diese Ausschlusskriterien stellen in Kombination mit einem „Best
Class“ –

„ “





Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU
–





Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 



   

http://www.s-fonds.at/de/start/fondsprodukte/fonds/s-ethikmix/AT0000A1X9Z4


Die Fondsbestimmungen für den Investmentfonds „ EthikMix“

„Verwaltungsgesellschaft“ genannt) mit Sitz in Linz verwaltet.

„ “ ist ein auf Euro lautender gemischter Investmentfonds, der nach ethischen 









–
–

–

Zum Öffnen des Verzeichnisses in der Spalte links unter „Entity Type“ die Einschränkung auf „Regulated market“ 
auswählen und auf „Search“ (bzw. auf „Show table columns“ und „Update“) klicken. Der Link kann durch 

https://registers.esma.europa.eu/publication/searchRegister?core=esma_registers_upreg





